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B- nage su Hr. 3 fcer Sd}to^ex ^rauen^ettung. \7, 3<*nuar 1904

(&0 la&l
3H§ Anfang einer grauenemanjipation in ber

dürfet rotte e§ angefeljen, ba& man feit einiger 3eit
türfifdje fjranen unoerfcfjleiert auf ber ©trage fteljt
unb bie fonft fo ftrenge ottomanifdje ©ittenpolijei
gegen bieg fernere SSergegen gegen bie öffentliche
ÜJtoral nidjtg einjuroenben gat. @§ gibt fogar grauen,
bie fid) auf ben öffentlichen ©pa^ierroegen am 3lrm
threg ®atten jeigen, roa§ in ben 3tugen ber ortt)o=
bojen SBlufelmanen bag aibfdjeulidjfte nom 2Ibfct)eu=
lictjen ift. 9luf ben Ißferbebahnen flehen bie mobernen
Slürlintten gern auf ber Plattform, aber ber Sonbufteur
thut genau bag, mag ihm Dorgefdjrieben ift, unb
fdhicft fie in bie befonbere grauenabteilung, inbem er
fortroährenb ruft: „§arem mar! hinein in ben parent !"
®ie mufefmanifdjen ®amen, bie fo mit ben alten
Sbcabitionen brechen, gehören aHerbingg ju ber ©elte
ber ®omnefg (bag finb jum SHohamebanigmug betehrte
guben), aber bie „echten" Sürtinnen machen eg bereits
ebenfo. „®ag ift bag ®itbe ber SBelt !" fagen feufjenb
bie Ulemag unb anbere g>üter ber SSorfdjriften beg
^orang. — ®a§ fagen feufoenb auch im 3lbenblanb
alle Ritter ber guten ©Ute bei jebern neuen SSorftog

pr Befreiung ber grau — eg ift aber big fegt nod)
nie eingetroffen.

BrietftaHEit ï>er Eeïrafttton.
fifrige fefetitt in <5>.-25l. SBenn bie Soften beg

gmuäfjatteS augfchlieglid) oon ber grau getragen
werben, fo oerftefjt eg fid) rooht non felbft, bag ber
grau bag Stecht pfteht, ben g>au§ljalt nadj ihrem

SBunfd) einprtdjten unb p führen, fofern ihr per»
fönlicher ©tanbpuntt ihr nicht Stüctficgten auf beg
Slîanneg SSünfdje bittiert. Seiftet ber SJtann bagegen
für bie SlHgemeinljeit ©rogeg, opfert er fid) in uner»
müblidier Slrbeit für eine groge ©ache auf, in felbft»
lofer SBeife, fo bag er beggalb pm materiellen 2öohl=
ergehen ber gamilie nichtg beiptragen oermag, bann
rotte eine grogbenfenbe grau mit greube aUeg tgun,
mag bie Slrbett ihreg ©atten förbern tann. gft aber
augfdjlieglid) ber äftamt ber ®rroerbenbe, fo bag bie
grau nur ba p fein fdjeint, um bie ïlnnehm(id)teiten
ber @he unb bei eigenen §augftanbeg p geniegen, fo
ift eg an tbr, ernftlid) barauf bebacht p fein, aßeg
nach ben 33ebitrfniffen beg SJtatmeg einprichten. Slm
fchönften unb roürbigften ift eg freilich, roenn eineg beg
anbern äSünfdjen in aller ©title poorptommen fucl)t,
wenn eineg beg anbern Slrbeit unb Pflichten SSerftänbnig
unb SBürbigung entgegenbringt unb ihm biefelbeit beft»
möglichft p erleichtern fudjt. ®iefeg SBerftünbnig unb
SSeftreben mug aber gegenfeitig fein, benn fobalb bag
eine in bequemer ober felbftherrlicher SSJeife oom anbern
nur bie Slugübung oon Pflichten, bag SSringen oon
täglichen Opfern atg felbftoerftänbtich unb ohne ®ant
entgegennimmt, erroacht bei bern anbern Seil ganj un»
oermerft bie grage nad) feinen eigenen Stedten. Unb
too man erft einmal mit Stechten unb Pflichten p rechnen
beginnt in ber ®he, ba ift ihr bag Steinfte unb ©djönfte
hinroeggenommen : bie Siebe unb ba§ unbebingte 93er»

trauen, bie beibe nidjt nah öen' Stein unb ®ein
fragen.

grt. (£. Jl. SBir mürben eg auch ber — roie ©ie
fagen — „beffern jungen Sodjter" niht .erlaffen, für
eine beftimmte 3eit lang in einer fremben gamilie in
einem bieuftlidjen S3erl)ältnt§ p flehen, SBag ift unter
ber SBejeihnung „beffer" hier eigentlich p oerftegen?
beffer gemögnt? beffer getleibet beffer gefdjult? beffer

fttuiert Sie „beffere" Sohter ift entfhieben biejenige
bie nah jeber Stidgtung löeffereS leiftet.

©egett Slutarmwt (Slcihfuht, 2l»aemte),
aippetitloftgïeit, ailagenfcfjroädje unb gegen bie baraug
entftegenben ©rfranïungen ber Sternen, roie (Steroen»
fhroähe, SDtigräne :c. ift „@t. Urg=3Bein" gefeglih
gefhügt) gang fpegieU gu empfehlen. [2550

,,©t. Urg=3Bein" ift ergältlih i" Slpotgeîen à gr. 3.50
bie glafhe. SBo niht, fo roenbe man ftdj bireCt an
bie @t. Urg»3tpotgele, ©olotgurn. ißerfanbt franco
gegen Stadjnagme. SJtan ahte genau auf ben Stamen
„@t. Urg»SBein." (Sie genaue ©ebrauajSanroeifung,
foroie Söeftanbteile finb auf jeber glafhe angegeben.)

GALRCTINA
Das

vortreffliche
I Kindermehl

ist Fleisch, Blut und
Knochen bildend. [2872

Man achte genau auf den Namen.

Ein berühmter Arzt schrieb
kürzlich an sein Mündel : „Als
Gelehrter und als Vormund empfehle

!ich Ihnen, keinerlei Schminke zu
benutzen; wenden Sie jeden Morgen
nur ein wenig Crème Simon
an und Sie werden dadurch Ihre Haut
vor jedem schädlichen Einfiuss
bewahren." J. Simon, 59 Faubourg

Saint-Martin, Paris. 12752

P in konfirmiertes, braves Mädchen fin-
w det gute Stelle zur Aushülfe in
kleiner Haushaltung. Eintritt März. —
Auskunft erteilt: /2881

Frau Schellenberg - Furrer
Pfäffikon, Kt. Zürich.

P ine Tochter, die die schweizerische
w Fachschule in Zürich besuchte und
8 Monate im Welschland war, sucht
Stelle in einem Laden oder als
Zuschneiderin in einem Weisswarengeschäft
in Zürich. Gute Zeugnisse stehen zu
Diensten. Offerten unter Chiffre AB 2882
sind an die Expedition dieses Blattes
einzureichen. [2882

flfür ein braves, intelligentes, allein-
» stehendes Mädchen — Waise
bevorzugt — wäre eine freundliche,
bleibende Heimat offen, mit beruflicher
Thätigkeit. Realschulbildung nötig. Offerten

unter Chiffre Z Z 2842 befördert die
Expedition. [2842

Pin gesundes, junges Mädchen, das
w Lust hat, unter freundlicher

Anleitung sich den Hausgeschäften zu
widmen, findet Stelle in einem Heirschafts-
haus auf dem Land bei gutem Lohn.
Offerten unter Chiffre Z 2841 befördert
die Expedition. 12841

3f är eine gebildete und taktvolle Tochter,
» die bestens empfohlen werden kann,
wird in einer gediegenen Familie ein
Wirkungskreis gesucht, wo sie als

geschäftliche oder häusliche Stütze ihre
Kenntnisse und Erfahrungen bethätigen
könnte. Gefi. Anerbieten sind unter
Chiffre A 2839 an die Expedition dieses
Blattes erbeten. [2839

Pine 21jährige, gut geschulte und zu
w praktischer Thätigkeit erzogeneToch-
ter aus gutem Hause und von angenehmem
Umgang, in den Haushaltungsarbeiten
bewandert und auch in geschäftlicher
Thätigkeit erfahren, sucht eine ihren
Fähigkeiten angepasste Stellung in einem

guten Hause im In- oder Ausland. Gute
Referenzen stehen zur Verfügung. Gefi.
Offerten unter Chiffre FV2840 befördert

die Expedition. [2840

Jl uf 1. Februar wird in die franzö-
« sische Schweiz eine brave, gesunde
und tüchtige Köchin gesucht, die auch
in den Hausarbeiten gut bewandert ist.
Ohne gute Zeugnisse ist es unnütz, sich
zu melden. Offerten sub No. 2S77
befördert die Expedition. [2877

Pine patentierte Sekundarlehrerin
w sucht passende Winterstelle. Offerten
sub H 2811 befördert die Exped. [2811

TBehter-ftensionat.
Bei Madame Dedie-Gossin in Corcelles

(Berner Jura) finden junge Töchter, welche
die französische Sprache erlernen wollen,
freundliche Aufnahme. Eintritt Anfang Mai
oder auf Wunsch. Christliche Erziehung.
Mütterliche Sorgfalt. Das Pensionat befindet
sich in vorteilhafter, schöner hoher Lage
und ist daher sehr zu empfehlen wegen der
sehr reinen und gesunden Luft. Die besten
Referenzen stehen zur Verfügung.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [2844

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlnng erhältlich.

Die von Kennern bevorzugte Marke

D'.'Wanders Malzexfra kte
In allen Apotheken. SOjährlaer Eefolg.

Kalk-Malzextrakt, ausgezeichnetes Nährmittel für knochenschwache Kinder,
vorzüglich bewährt bei Knochenleiden und langdauernden
Eiterungen. kl. Originalflasche Fr. 1.40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Eisen-Malzextrakt, glänzend bewährt bei Blutarmut, allgemeinen Schwäche¬
zuständen, nach erschöpfenden Wochenbetten etc. kl. Originalflasche
Fr. 1. 40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Malzextrakt mit Bromammonium, gegenKeuchhusten, ein seit Jahren erprobtes
Linderungsmittel, kl. Originalfl. Fr. 1.40 gr. Originalfl. Fr. 4. -.

Dr. Wander's Malzzucker und Malzboubons, 2732

rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Ueberall käuflich.

oomatoss
FLEISCH-E1WEISS

Hervorragendes, appetitanregendes
Kräftigungsmittel.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer ts Co., Biberfeld.
[2574

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Q-efl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Arzt FCJ± SpeTlf/ler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für M°SSage u. schwed. Ifeilgymnastik

Gesichtshaare
Damenbärte otc. werden mit
meinem Enthaarungsmittel
unbedingt sicher MTsofort
mit der Wurzel "^^schmerzlos

entfernt. Erfolg und
Unschädlichkeit garantiert.
Diskreter Versandt gegen
Fr. 2. 20 Nachnahme oder
Briefmarken. [2684

Frau K. Schenke, Zürich
Bahnhofstr. 16'.

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität in

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung',
Rückenmarks-
krankheiten.

Zuckerharnruhr, Gicht, Rneumatis-
men. Gliederlähmungen, Wassersucht

werden Sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode
Darüber giebt Auskunft der „elektr.
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu |
beziehen ist von E. R. Hofmann, ®

Institut für Elektrotherapie in
Bottmingermühleh. Basel. (Adressen

von Geheilten ZU Diensten i

Familien-Pensionat Persoz

für junge Töchter
Beaux-Arts I, Neuchâtel.

Gewissenhaftes Studium der franz.
Sprache. Sehr schöne Lage am See.

Prospekte und Referenzen zur
Verfügung. [2884

Töchter - Pensionat
HXeiie Schenker [2766

AUVERNIER, Neuchâtel.
Prospektes und Referenzen.

Guten französischen Unterrioht. Musik.
Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Massiger Preis. [2381

Me. Jaquemet, successeur de Mi Udriet-Brsllet

Bondry, Neuchâtel.

Uhren ça»

Gold- und Silberwaren.
Reparaturen. s=t=s Garantie.

U llage zu Nr. 3 der Schweizer Frauen-Zeitung. f?. Januar f904

Es lagt.
Als Anfang einer Frauenemanzipation in der

Türkei wird es angesehen, daß man seit einiger Zeit
türkische Frauen unverschleiert auf der Straße steht
und die sonst so strenge ottomanische Sittenpolizei
gegen dies schwere Vergehen gegen die öffentliche
Moral nichts einzuwenden hat. Es gibt sogar Frauen,
die sich auf den öffentlichen Spazierwegen am Arm
ihres Gatten zeigen, was in den Augen der orthodoxen

Muselmanen das Abscheulichste vom Abscheulichen

ist. Auf den Pferdebahnen stehen die modernen
Türkinnen gern auf der Plattform, aber der Kondukteur
thut genau das, was ihm vorgeschrieben ist, und
schickt sie in die besondere Frauenabteilung, indem er
fortwährend ruft: „Harem war! Hinein in den Harem!"
Die muselmanischen Damen, die so mit den alten
Traditionen brechen, gehören allerdings zu der Sekte
der Domneks (das sind zum Mohamedanismus bekehrte
Juden), aber die „echten" Türkinnen machen es bereits
ebenso. „Das ist das Ende der Welt!" sagen seufzend
die Ulemas und andere Hüter der Vorschriften des
Korans. — Das sagen seufzend auch im Abendland
alle Hüter der guten Sitte bei jedem neuen Vorstoß
zur Befreiung der Frau — es ist aber bis jetzt noch
nie eingetroffen.

Briefkasten der Redaktion.
Giftige Leserin in H.-W. Wenn die Kosten des

Haushaltes ausschließlich von der Frau getragen
werden, so versteht es sich wohl von selbst, daß der
Frau das Recht zusteht, den Haushalt nach ihrem

Wunsch einzurichten und zu führen, sofern ihr
persönlicher Standpunkt ihr nicht Rücksichten auf des
Mannes Wünsche diktiert. Leistet der Mann dagegen
für die Allgemeinheit Großes, opfert er sich in
unermüdlicher Arbeit für eine große Sache auf, in selbstloser

Weise, so daß er deshalb zum materiellen
Wohlergehen der Familie nichts beizutragen vermag, dann
wird eine großdenkende Frau mit Freude alles thun,
was die Arbeit ihres Gatten fördern kann. Ist aber
ausschließlich der Mann der Erwerbende, so daß die
Frau nur da zu sein scheint, um die Annehmlichkeiten
der Ehe und des eigenen Hausstandes zu genießen, so
ist es an ihr, ernstlich darauf bedacht zu sein, alles
nach den Bedürfnissen des Mannes einzurichten. Am
schönsten und würdigsten ist es freilich, wenn eines des
andern Wünschen in aller Stille zuvorzukommen sucht,
wenn eines des andern Arbeit und Pflichten Verständnis
und Würdigung entgegenbringt und ihm dieselben
bestmöglichst zu erleichtern sucht. Dieses Verständnis und
Bestreben muß aber gegenseitig sein, denn sobald das
eine in bequemer oder selbstherrlicher Weise vom andern
nur die Ausübung von Pflichten, das Bringen von
täglichen Opfern als selbstverständlich und ohne Dank
entgegennimmt, erwacht bei dem andern Teil ganz
unvermerkt die Frage nach seinen eigenen Rechten. Und
wo man erst einmal mit Rechten und Pflichten zu rechnen
beginnt in der Ehe, da ist ihr das Reinste und Schönste
hinweggenommen: die Liebe und das unbedingte
Vertrauen, die beide nicht nach dem Mein und Dein
fragen.

Frl. G. Z. Wir würde» es auch der — wie Sie
sagen — „bessern jungen Tochter" nicht .erlassen, für
eine bestimmte Zeit lang in einer fremden Familie in
einem dienstlichen Verhältnis zu stehen. Was ist unter
der Bezeichnung „besser" hier eigentlich zu verstehen?
besser gewöhnt? besser gekleidet besser geschult? besser

sttuiert? Die „bessere" Tochter ist entschieden diejenige
die nach jeder Richtung Besseres leistet.

Gegen Blutarmut (Bleichsucht, Auaemie),
Appetitlosigkeit, Magenschwäche und gegen die daraus
entstehenden Erkrankungen der Nerven, wie
(Nervenschwäche, Migräne rc. ist „St. Urs-Wein" gesetzlich
geschützt) ganz speziell zu empfehlen. s2SS0

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 3.S0
die Flasche. Wo nicht, so wende man sich direkt an
die St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt franco
gegen Nachnahme. Man achte genau auf den Namen
„St. Urs-Wein." «"Die genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.)

> Xinàmsbi
ist k^lsiseb, Vlut und

Knvelisn bildend. ^72

IVIan svffts genau auf den ßlamon.

lkli» btiiilimtti Vrnt sebrisb
kürdliob an sein Nündel: „Als Os-
lsbrtsr und aïs Vormund smpksbls

'roll Ibnsn, keinerlei Lebminke mr
benutdsn; vveiillvi» Sie jeden blorAsn
nur tin »veiiizx Or«»»« Hiinoii
an und 8is werden dadureb Ibre Haut
vor jedem seblldliobsn Rintiuss de-
wabrsn." ^ 5g RaubourA

Laint-lllartin, Raris. > 2752

^ »u konffrmlertes, brave» Mì'Âcbeu /îu-î Äet AUt« Kelle sar Ausbîll/e à
kleiner LuusbaltuuA. Llutrîtt Mlrs. —
Auskunft ertellt.- /L887

s»»

Lftl//?kon, Al. Aîlrlcb.

^lu« TÄcbter, Äle Äle scbîoelserlsebeî Laebsebule ln Allrlcb desuebte unÄ
S llkouate à IVelscblanÄ «ear, suât
Kell« ln elne»» DaÄen ocker als Au-
«rknelÄerln ln elne»» U'elssu-arenAesâÂft
ln Au'rlâ. <?ute AeuAnlsse »leben su
Diensten. (Werten unler <?kl^re AS LS8S
slnÄ an Äle LapeÄltlon Äleses Kalte«
«lnsureleken. /ZS82

^^ür eln brave», lntelllAentss, alleln-
stebenÄe» LÄÄeben — U7»lse be-

vorsuFl — «>äre elne fteunÄlläe, blsl-
beucks Lelniat o^en, nilt deru/lleber
BbcktlAkelt. LcalsebuldllÄunA nöt»A. O^er-
len unte,' Db»)^r« A A L8ÄS beft'rÄerl Äle
LrpeÄltlo». fSSIL

^ln AesunÄe», funAes LäÄeben, Äas
V Au»l bat, unler /reunÄllober An-
leltunA »leb Äen LausAesebäften su u-lÄ-
men, MÄel Kelle ln elnen» Le»rscbafts-
bau« a»L Äem DanÄ bel Aulen» Dobn.
Uferten unler t?b»)^»e A 2847 bsfärÄ-rl
Äle àpeÂltlon. /2S4?

^k?Är elne AebllÄete unÄ taktvolle Boebter,
»» Äle bestens e»»pft>blen »vercken kann,
«olrÄ ln elner ASÄleAenen Aa»»llls eln
U?rkunA»krel» Aesuebl, »vo sle als Ae-

sebÄftllcbe oÄer bàsliebe Kàe lbre
Lenntnlsse unÄ ArftbrunAen belbällAen
könnte. <?e/l. Anerblelen slnÄ unler
(.bl^re A LSZS an Äle LrpeÄltlon ckleses

Llatte» erdeten. /28SS

^lne LTfckbrlA«, Aul Aesebulle unÄ su
V praktlscber ZTiätlAkell ersvAeneBoob-
ter au» AUten» Lause unÄ von anAenebn»«»»
kknAanA, ln cke» LausbaltunAsarbelten
b««vanÄerl unÄ aucb ln Aesobckftlleber
Zibck/lAkelt erftibren, »uebl elne lbren
âblAkellen anAepasst« KellunA ln elnen»

Aulen La«»« ln» In- oÄer Ausland. <?ute

Le/erensen «leben sur Ver/rlAUNA. <?e/l.
Uferten unler tlbl^re be/ör-
Äert Äle LvpeÄltlon. /2S40

Ak u/° 7. Lebruar «vlrÄ ln Äle fransö-
»lscbe Kblvels elne brave, AesunÄe

unÄ lÄcbtlAe Löebln Aesuebl, Äle aueb
ln cken Lausardeìlen Aul beu-anÄerl lsl.
<?bne Auls AeuAnlsse lsl es unnllls, «leb
»u »nelÄe». Sterten sud Lo. 2S77 de»

ftrÄerl Äle àzveÂlllon. /L877

^lne patentierte tle/cienelrtrlsbrsrin
V sucblpassenÄe Unterstelle. O^erten
sub LL877 befördert Äle Kvjo«Ä. /L8/7

7ôà?en5iouat.
Ls! in Oorvvlls»

iLsrnsr ^sura) àtwQ l'öodtvr,
âis kran2i0gisoks Lpraotis vrwriiSQ ^ollso,
krsurldliods Eintritt ^rlkans Nai
oâsr aut ^Vunsoìi. 0kri3t1i(zàs

Zorskalt. Dasdsüliclstsioti in vortsiidaktvr. svdöllsr dodsr
ulllZ ist âadsr ssdr ?!ll eillpkstilsll ^sssll dsr
ssìir rsillvll und sesulldöll I^ukt. Ois dsstsll
Ksksrsllssll stsdsll Vsäsulls-

âer Nuttsrmilà smpkàlt 8iâ àis
8t6ri1Ì8Î6rt6 Verlier ^Ipen-Nileli al8 de^vàrte8te,
2uver1d88ÌS8te

Oisss ksirnkrsis Làrmiìoir verbükst VsrdaurrnAS-
störunKsv. 8is stöbert dsm ILiuds às strâktÎAS
Xonstitutiorr urrâ vsrisibt ibm bliìbsudss Ausssirsn.

Depots: In Apotkvkvn. s2S4I

ln seller Donâssrie nnll besseren KolonialwarenbanàlnnK erbältlivb.

Di« v<»»» »x r i» I» «- v<> i- >»

D'Wànâsi 5 ^âliexîiâ!f!s
I» »lien aszâl»rlîî«r H kolK.

lla>><-Itzslrextra><t, ausKs^siebnstss LabrinittsI kür knoobsnsobcvaebs Xinâsr,
vorîîûMoir ksvväbrt bsi Airooirsnlsillsu null lavKâausrnâsn Hüte-

runksn, iri. OriKÍnaltiasobs ?r. 1.40. Kr. OrÌKinaltiasebs i?r. 4. —.
llisen-ölalrsxtrakt, Aiäv^sull bsrväirrt bei Itìutarirurt, allKsineinsn Kobvväobs-

Zuständen, naob srsoböpksndsn ^Voobsnbsttsn ste. kl. OriKinaitissolrs
b'r. 1. 40. Ar. OriAiiralllasvirs ?r. 4. —.

öiaDextrakt mit kromammonium, ASAsnAeuobbusten, ein sslt llabrvn erprobtes
I-indsruvAsmittsl. KI. OriAÍnalti. ?r. 1.40 Ar. OrÍAinalti. l-r. 4. -.

»>i»Ä Alsàkonk«»»«, 2732
rUkmIiekst bekannte ttu8tenmitte1, noeb von keiner Imitation erreiebt. Ueberall käutiieb.

ssmatsss
i-DLisc:l-j-L:iWL:iss

ttervorrsZenstes, sppetitanreLenstes
krättiZun^smittel.

sllkadrtksn vorm. I°rloâr. Suzrsr â vo., HlNorksIâ.
s2574

ü»88ilgs uml 8vli«öl!. iieilgMllàilì.
Der Ilntsrsslàirsts izssirrt stob disvait, srssksnst «.irsussissir,

dass or Untsrrtobt in ckor illoobnib: ckor rns,n. dls.ssa.so
(Szlstorn Or. dlst^Asr), so-wdo in sob-«toâ. OoilAprnnsstik ortsiit. dlàs-
siZs Oeâinsnnson i âc>ob vsrckon nnr îirkiiob kätriAS Sobiiior nnâ
Sobiiiorinnsn s-nsonornrnsn. LIsA. Lnrnsiânnssn Zorns Zo^vä-rtiZonci,
asiobno s1901f Loobs.obtnnZsvoii

(kollania)
vt. L.xi>omioII L-Kti. pract. lffa^aAs u. ^cbiosÄ. ^fsÄApmna5t»k

Kesilzbtsbaai's
IZamsnbSrtö vtv. vsrllon mit
moivsm DntiisarnnssmittsI
unbollmst sivksr AW'sofort
mit llor Vurrel WUsolimors-
los «nttornt. IZrkols nnâ
Dnsod'àâlivtikoit «arantiort.
Diskrstsr Vorsanât soson
?r. 2.20 diaobnailmo oller
Lriokmsrksn. (2S84

pr»u li, Sokenko, ZiUrlvk
Lsünkotstr. IS.

ffsrvsnlsiclev
jeder Art,

speciell
Xooksedmer?eil,
klervo8itst in

?0lAS ASiStlASI
und Körper-
lieber lieber-
anstrenAUvA,
küeliknmsrks-
lirsnlclikitöii.

2uelikrlisrllrulir. liiestt, kneumstis
men. klieäsrlälimllngeil. Vsssek-
LUVkt werden ziviler ASbvilt mit
der absolut SvtlMSriloSkll elskt-
risebsn Laturbsilmstbods Da-
rüber Aiebt Auskunft der „klklktr.
IlSUSSrlt", weleksr à 1 ?rs. ^u I
bssiiebsn ist von L. k. LokMZNN, "
Institut kür Dlvktrotksrapis in
LoNmivgerMdlk b.Zassl. (Adrss-
sen von KsilkiltSIl 2U Diensten^

fsliiûieli l'elisililiîij serzil

vesux-âi'îs I, lìleuvkâìvl.
Dsvvisssnbaktss Ltudium der kran2.

Sxraebs. 8ebr soböne DaZe am 8ss.
Drospskts und Referenden dur Vor-
küAUNA. s2884

sgektsp-pslisimst
AI«"« l3ol»«i»k«r ^7k«

6.IIV8RRIRR. RsuoìiâìSl.
Drospsktus und Referenden.

Olltell trallszöslsoksll Onterriobt. Idnsik.
Idalardeitsll. I^arllilielllsdoll. Nilob-Xur.
Versiiisiiebe Reksrsll^vll. Orespskt auk Ver-
lausen. Nägsiser Oreig. 12381

Die. lsquemet, ZiicessssU li» II« illidst-Swilit

Kolli» unrl Sîlkonolsi'on.
lîopsraturon. s-»--î Oarantlo



^dltoEtjer 3rrau«n-3ettun0 ~ Buffer für Den fiäualtdiEn Rrsts

Das Buoh: [2879

!1
Verschleimung der Verdauungsorgane,
Unterleibsbeschwerden und deren Folgen" wird
auf Wunsch kostenlos Ubersandt von J. J.
F. Popp in Heide (Holstein).

.st die ^
lemJKlM33^'

D.R.G.M.

Für Küche und Waschhaus.
Vereinigt Waschen, Kochen und
Dämpfen in der halben Zelt mit
-Ii weniger Kraft. — Prospekt gratis.
Louis Krauss, Schwarzenberg No. 23, Sa.

Generalvertreter für die Schwei! : 2656

A. Saurwein, Weinfelden.

Das gesündeste, feinste, ausgiebigste
und dabei billigste Speisefett ist die
ärztlich empfohlene Pflanzenbutter

weil frei von ranzigen Bestandteilen,
daher leicht verdaulich, appetitlich
und mit '/. höherem Fettgehalt gegenüber

Butter u. s. w. Preis nur 90 Rp.
per Pfund. [2775

Zum Kochen, Braten und Backen ist
Palmin gleich gut verwendbar.

Nach Orten ohne Niederlagen liefert
in Neunpfundbiichsen franko gegen
Nachnahme kleinere Probesendungen
zuzüglich Porto

Carl Srugger-Jtarnisch
Vertrôtung und en-gros-Lager

Kreuzlingen.
JMF~ Man achte genau auf den Namen Palmin

und lasse sich nicht durch minderwertige
Nachahmungen täuschen. IfHli

C^icu ed
CEYLON TEA

Ceylon-Thee, Behr fein
schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per l/a kg

Orange Pekoe Fr. 4.60
Broken Pekoe 3.60
Pekoe „ 3.30
Pekoe Souchong

Fr. 5.

tt 4.

„ 3.60

„ 3.40
beste

Qualität
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per Va kg

Babatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [2294

Carl Osswald, Winterthur.

China-Thee,

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Binsend. von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frühzeitig« Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [1738

Als
passende Festgeschenke

empfehle die patentierten
französ. Stahlguss- Kochgeschirre

(Z a G 2060) [2836

welche gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen
Dauerhaftigkeit, Leichtigkeit und Billigkeit wesentliche Vorteile bieten, auch
erfordern solche keine Verzinnung und rosten niemals. — Generaldepot bei

Debrunner-Hochreutiner & Co., Eisenhandlung, St. Gallen.

Kerbschnitz und- Laubsäge-
-Utensllien, Werkzeuge, -Holz in Nusabaum, Kirschbaum, Ahorn, Linde; -Vorlagen
auf l'apier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl [2778

Lemm-Marty, 4 Multergasse 4, St. Gallen.
Preislisten auf Wunsch franko.

mit direktem Wasserantrieb
O Patent Nr. 21289

fürtriYate, Hotels und Anstalten
liefert

J. DÜNNER
FaW für Wasch- it Trockne-Allanen

in Schönbühl bei Bern.
Diese Maschinen können an jede Wasserleitung von mindestens 4 Athm.

Druck angeschlossen werden. Punkto Leistung, Solidität und Preis jedem
andern Fabrikate Überlesen. Wasserverbrauch nur ca. 3-4 Liter per Minute.

Ebenso empfehle Waschmaschinen und Trockne-Anlagen
für Private, Hôtels und Anstalten. [2369

Prospekte und Zeichnungen zu Diensten.

Trunksucht. II
Teile Ihnen ergeh, mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig

befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als probat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn Schönfeld, Stellenbes. Vorsteh, eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt; Gimmel, 4LOkt. 1903, der Gemeinde-

Jung undAlttrinket
SI I!

>" i th "

Alkoholfreie
WE/IVE t

•MEILEN b/ZURICH

Das Geheimnis
warum

Singer's
hygienisch. Zwieback
sich so rasch die Gunst der
Konsumenten erworben hat, liegt darin:
Verwendung nur erstklassiger

Rohmaterialien.
Persönliche, strenge

Fabrikationskontrolle. [2864
Täglich frische Fabrikation nur

im Verhältnisse zum Konsum.

Keine Lagerware
Man verlange daher nur

Singers hygien. Zwieback
und weise Nachahmungen zurück

Schweizer.
Bretzel- und ZwiebacR - TabriR

Singer, Basel.

TOItft
bestes, wirksamstes v absolut

unschädliches Mittel
für

«©

vorstand: Menzel.' Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [2860

Wizemann's feinste MM
Garantiert

reines

Pflanzenfett

auch für
schwache Magen

leicht

verdaulich
Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 21/2 Kg. zu Fr. 4.40,

ca. 5 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger
R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hanptniederla^e f. d. Schweiz.

rationelle Haarpflege."
• PROSPECTE GRATIS 0"° FRANCO •

Kosmetisches Laboratorium |

EUGEN ^äSCHAERGES"1
» BASEL f,«W Schweiz.

1'Iiieleu Kirchen bau-

Ziehung : 15. Januar
sind noch erhältlich à Fr. 1. — per
Nachn. durch Frau E. Blatter, Lose-
Versand, Altdorf. Erste Treffer
Fr. 15,000, 10,000, 5,000, 3,000, letzter
Fr. 5. —. Ziehungsliste 20 Cts. Pro-
spekt gratis. [2761

Geschmackvolle, leicht aus¬
fahrbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, über 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 Schnittmusterbogen.

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen in beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes Toilettestückes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode's Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [2290

Schweizer Frauen-Zeikmg — Blätter für ven häuslichen Kreis

v»s Suvb: 12873

II
Vorscbloimung »er Vordauungsorgsne, Unter-
isibsdosobwerdon und deren Zeigen" wird
»uk Wunsob kostonlos Nderssndt von k ^
> ?»pp in <voistom>.

» 4i«

>emälNTWÄ° ^o.kv.kl.

till lîûeli« u»» iVsaeiilisu»
Voroinigd w»»«!»«», Koeliei» und
và»,I,r«l» ill der I»»Ike>> Zîvtt mit
°/z vonigor Trakt. — Prospekt gratis.
I.W8 Ki'suîî, zcwsi'tsiibei'g »o. êZ, 8z.

iZmsisksrtràr kir äi« 8«dvm : ss5s

8aurwein, >Vvinkelden.

Das gesündesie, feinste, ausgiebigste
nnd dabei biliigsis Zpeisetsit ist die
sr^ilivb empfobisns Düan^enbutter

veil frei von ranzigen Dsstandtsilsn,
dabsr lsiebt vsrdaulieb, appstitlieb
und init '/r böbsrsmKsttgsbalt gegen-
über Lutter n. s. w. Lrsis nur 9k) Rp.
xer Lkuud. 12775

/um Koobsn, krsisn und kavken ist
Lalmin gieivk gui verwendbar.

Used Orten obns Msderlagen liefert
in Ksunpfundbüebssn krank» gegen
Kaebnabme KleinersLrobsssndungsn
2U2Üglieb Lorto

Lsrl àMr-Ztsàli
Vsrtrâturig und su - gros - Ds-gsr

ûrsu^Iirtysn.
UMP° Alan »eilte genau sut don tismon Palmin

und lasse sieb nicbt durcb minderwertige
tiacbaiimungen tSusoben. "H>k

MlM IN
per ?kà. per >/2 kg

OravFv ?àoo ?r. 4.50
LrokvQ ?àoo „ 3.6V
?oìcos „ 3.30

k'r. 5.

»» 4'
»» 3.60

„ 3.40

Qualität
Kouedoritk k'r. 3.60, Xou^ou ?r. 3.60 psr

Rabatt ».Q ^Vlvâvrvvr^aukvr uQà xrösssrs AK-

tZarl àsswalli. Iliàttiiii'.

Oliirra^liSS,

iiilmo. v. ssisoker. ^tisatsrstras8s 20,
2brlok, Udsrmittslt kros. u. vsrsodlsssvrt
8V8VK Lmsvnd. von 30 0t3. in Hlarksu
ibrv örssvkilrs (6. Auüass) Udsr dsn

haarausfall
und Iriiiizeitlge» krgrmen, deren »lige-
meine tirssvkvll, VerbUtung und
Heilung. 1173»

^1«

pssssiìâs MeMZssàsâke
«AI«, z>i»t «,»ti«ri-A > >>

s sà Sîsklguss» Kovkgesvkîi'ne
k^ »0 20S0> 1283»

wslebe gegenüber den emaillierten infolds ilirsr ausserordvntliobvn Dauer-
baktigkeit, Leiobtigkeit und Liliigksit wsssnrliobs Vorteils bieten, auob er-
fordern solebs keine Verzinnung und rosten niemals. — tZenenswspot bei

vebrunner-ttoeitreutiner L-. Lo.. iizenlizillllung, 8t. Lallen.

Ks^ksvknîîi unrlW I.s»ill,ssge»
-liteastllen, tVerIt2«»»?e. ll»l-i in àssdaum, Tirsokdaum, ^Vknrn, Vindo; » Vurln^e»
snk i'apisr und sut V0I2 iitdograptiiert, ompüoüit in grosser kuswakl 12778

4 AulterZasse 4, 8t. <Z»I1«»i.
p>rsisIIstSr> sut V/unsoti franko.

rriiì àsIxtiSiii ^Ässsrantlrisd
H patent Hr. 21233

kiii'1'àtb, kötel« liiiâ àtà
liefert

3. VV^^lLK
?« lïr V«d- mi Wà -à>v
in Lcztiöndütil ksi Lsrn.

visse kàsvkillvn köllllsn an iode Wasserleitung von mindestens 1 ittkm.
Vrnvk angesedlossen werden, vnnkto vsistung, Solidität und preis Aedein an-
dern vadrikats itii»«»««^?». Wasssrverbrauok nur oa. S-4 Vitsr per Uinuts.

Dbenso smxfslile ^Va8ivl>i»»8i«tiîi»«i» und
IkAAvn für Drivate, Dôtels und Anstalten. ^23k>9

I>r»»I»el«t« »»d !»«let»i>u»^e« -III I»I«»st«ll.

I^^unksuvkî. U
Veils Ibnsn srKsb. mit, dass ieb von der HeisunA 211m Vrinksn vollständig

befreit bin. seitdem ieb die mir von Ibnen verordnete Kur durebgemaebt, babs
ieb kein Verlangen mebr naeb geistigen Ostränksn und kommt es mir niebt
mebr in den Kinn, in ein Wrtsbaus ^u geben. Der Osssllsobatt balder muss ieb
2ur Ksltenbsit ein Dlss Disr trinken, doob bnde ieb keinen Dssobmaek mebr
daran. Die trübere Deidensvbaft 211m Vrinksn ist ganz, vsrsebtvundsn, worüber
ieb sebr glüvklivb bin. leb kann Ibr brisü Vrunksuebt-Deilverkabrsn, das leiebt
mit und obne Wsssn angewandt werden kann, allen Vrinksrn und deren ?a-
milien als xrobat und unsebädl. smxfsblen. (Zimmel, Kr. Dels, i. Leblssisn, 4. Okt.
1903. Derm Sebönfeld, Ltsllenbss. MS-Vorsteb. eigenb. Kamsnsuntsrsobrikt d.
Derm. Lebönfsld in (rimmel beglaubigt: Dimmel, 4. Okt. 1903, der Demeinds-

^ I «'

ì^/^7/>V^7
»/zu««?«

vas Lekeimnis
HVlTKUUN»

TîiHgen's
kyAÎsàk.
sieb so raseb die Kunst der Konsu-
menten erworben bat, liegt darin:
Vt i » « il«lllilg nur v» «tk^»s

«ÎKv»» lìobmatsrialisn.
?vr««i»li.vl»v, strenge kabri-

kationskontrolls. 12864

VîtAtivI» frisobs Fabrikation nur
im Verbältnisss ?.um Konsum.

Û6ÎI1S Dagsrwars!
Nan verlange daber nur

5îtì^6I' 8 b^gisn. ^wiöbaek
und weiss Kaebabmungen xurüek!

Schweizer.
Lretzel- una Swievac« - 7abri«

LI). Singer, vâîèl.

îSMK
âo/i7/

â/i?/
/!//'

-O

vorstand: Nsn?:el.^ Vdr.: privaipoliklinik liisrus, Kirobstr. 405, lilarus. 12860

Qsrcuaìisvti
reineî

?I!an?enIkî!

aueb kür

5vlmà l^sgsn

leiellt

vei>«>sulî«îl, î
QÎoàt «Ht ?Iàv vrd'àltliod, liskert öUoti8vQ 2u drulito va. 2Vs 2U V'r. 4.40.

va. 5 Xx- 2ìi 8 I^r., 5rvi svssii ^aotiQadrrik, sràsrv ^lsussli billiger
k. Muli8vh, poràme !4, 8t. Kallen. gàiii>liiii!àrl!>xi> f. â. 8àà

pZlioneììeNcisi-pfìege.'
PKVIPLci^ 6^118 °"v pkâo -

^osmetisckeâ I-aboralonum î

ö/tsci. scnwluz.

Zliivltii lìiilil««I»îl»

îiàiig: 15. lanuar
sind noeb erbältlieb à Dr. 1. — per
Kaebn. dureb ssrau lkl. tkl»ttvr. buse-
Versand, àlì«t«rkf. Krsts Vrslker
Dr. 15,000, 10,000, 5,000, 3,000, letzter
Dr. 5. —. Kisbungslists 20 Kts. Dra-
spskt gratis, 12761

lZosolirnaokvolis, lololit aus-
kllkrbars Voilstton,

Vorriolinnstss IVlodsnblatt

V/lölM skills
mit äsr lliàkàuZskàx« ,,Im kouäoir".
«7'àrlioti 24 rvied ilìu8trisrts Hskts mit
48kttrdissll ^loâskilâsr», Uksr 2300 Ab-
bilbungvn, 24 Untssksltunggdollsgon imä

24 Loknlttmustvrbogvn.

Vîvi-tviMrlîok: K.3.— INK. 2.50
Orati8dsi1as6Q:

„^ivnvi- Kinllvk'-INollv"
mit âsm Bvidlattv

„für lliv Xinààbo"
80Bki6 4 gi-o8«v, farbige i^obvnpanoramon.

Loknitts naok INa88.

^18 B6silQ8tisui!8 dS80QâvI'm
V^srtv livksrt ciis .^Vivnvr itirvn
Abonnvntinnvn gvdmtts Qaod i^la88 Mr
idrsO visvovn kvâark und dsri 'àsr
k^amilisnartsstiöi'isvri in beliebiger An-
zabi gratis gvSvia âr8à dvr L^xpsdi-
tioQZpSssQ uritvr (^araritio tür tadsl-
I08S8 ?a83sn, woàrod dis ^.iiksrti-
SUVA isds8 ^oiIsttv8tUv^S8 srmö?-
livdt wird.

Abonnements nsdmsri allsBuàìiaiid-
und der Vsrlas dsr „wiener

IVIotlo"» ^VismlV. ^Visci8tras8s 19,iiQtsr
Bsikiisuns dv8 ^dsimsmsutsdstrasss
SQtsssv^- t^!30
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Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
12442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Fat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme 5iS rasche Hebung der körperlichen Kräfte Sis Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet l

Damenschneiderinnen
(tüchtige,

in deren Stadt jeweils bestens bekannte, kautionsfähige,
die bessere Kundschaft besitzend, die den Verkauf von mittleren
und feineren Confektions, Tailor - Costumes, Jupes,
Rlousen etc. etc. in deren eigenen Magazinen übernehmen wollen,
belieben sich behufs Weiterbeförderung an ein bedeutendes Haus in
obiger Branche unter Chiffre OB500 an die Exped. d. Bl. zu wenden.

Kaufet

KNORR
Suppen & Hafermehl [2777

Gicht,®Magenbeschwerden
~I Hühneraugen.

Ich bestätige gerne, dass Sie mich durch briefliche Behandlung von Gicht
mit Anschwellung und brennenden, bohrenden Schmerzen, Magenbeschwerden,
Verdauungsstörung, Druck im Magen nach dem Essen, Aufstossen, bitterem
Geschmack, Stuhlverstopfung, Hühneraugen und häufigen Kopfschmerzen vollständig
geheilt haben, Ich bin sehr zufrieden mit Ihnen und froh, dass ich meiner
schweren Arbeit wieder wie früher nachgehen kann. Bevor ich mich an Sie
wandte, prophezeite man mir, ich würde nie wieder zum Schaffen kommen.
Sie können meine Heilung nach Ihrem Gutdünken in den Zeitungen
veröffentlichen. Mein Name ist weit und breit bekannt und bürgt dafür, dass
das Zeugnis der Wahrheit entspricht. Neustadtstr. 14, Luzern, den 25. Sept.
1902. Albert Schenker, Schmied. %/W Die Echtheit vorstehender Unterschrift

des Herrn Albert Schenker, Schmied, dahier, beglaubigt : Luzern, den
25. Sept. 1902. Kontrollbureau der Stadt Luzern, der Chef des Kontrollbureau :

J.Weber. "T|m Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [2850

werden unzortrennt chemisch gereinigt, wenn die Farbe abgestorben, aufge¬
färbt und auf Wunsch unter billigster Berechnung repariert.

Färberei und Chem. Waschanstalt 1254(1

Terlinden & Co vormals H. Hintermeister
Küssnacht. ____ Zürich.

Vorzügliches Mittel, alle ahnlichen Produkte an Wohlgeschmack
und Wirkung übertreffend, von vielen Aerzten empfohlen
gegen: SKROFULÖSE LEIDEN DRÜSENGESCHWÜLSTE,

HAUTAUSSCHLÄGE, BRUSTSCHWÄCHE. ALLGEMEINE
SCHWÄCHE DER KINDER.

S

Preis
Frs. 4. die Literflasche

ZU HABEN IN DEN APOTHEKEN,
die auch Gratismuster und Broschüren austeilen,

wo dieses nicht geschieht, schreibe man direkt an:
SA UTER'S LABORATORIEN Akhen Gesellschaft
welche sofort kostenfreie Sendung machen

GENF,
[2793

Wers noeh niehtweiss,
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Her
elektrische Hausarzt." von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre: ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.F.Moser, Frankfurt n.M., Mainquai261.

LChocolat u. Cacao, Milchcliocolat, Fantasiechocolat allerArt.

Echt engl. Wanderbalsam franco, empfiehlt billigst
Reiscltmami, 3712

Apotheker, IVäfelw-Gllariis.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parkotböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich
zu 4 Fr. und farblos zu Fr-4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Depots:

Baden : L. Zander, Apotheke. Rapperswil : Louis Griesser.
Basel : Fr. Frey zum Eichhorn. Rorschach : L. Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z. Gerberberg. Riiti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Schaafhausen : Gebr. Quidort.
Burg-dorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chanxdefonds: Droguerie neuchâteloiso St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Borgen : J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co.; Marktgasse.
Lnzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [2306

Der tfrankjheitsbefund [2536

(Diagnose) aus den tjugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und i Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

V -sn

Papeterien
à Fr. 8. — [1989

schöne Schachtel, enthaltend 100

Bogen feines Briefpapier, 100

Couverts, Bleistift, Federhalter,
Siegellack, 12 Stahlfedern, Radiergummi,

Tinte, Löschpapier, nützliche
Ratschläge, wie man Geld verdient.
Zusammen nur Fr. S.— franko bei
Einsendung, sonst Nachnahme. (5
Stück Fr. 8.—, 10 Stück Fr. 15.—).

A. Niederhäuser
Papierwarenfabrik,Grenclien.
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âsr ìàgliczUsri I>leàrunN

Op. HomiriSls HaSmaì0NSH
12442

oonosutF/ortes Ssomo^ob^n, lî.-Dst. SI,Ayr, 70,0, o/ismlsoll Fvàes Sl^osrlri so,o, VDvIn ro,o Ir/ol. VàolIIIu 0,oc>r)

dswiàì kst KinUsON ^'scàsu /k.ltsi's wis ^^wsezUssoso
«o7ine77e ^/ipetràllnadrns Ziî essode SedunZ See ^dr/,ee77o7isn ^>â/ts Zìê StââunZ «tes <?essnlt-âevens^stenls.

vsiUHvnsvkneîiIei'îniHen
I tuedtiZs, in àsrsn Ltaàt jeweils designs dskunute, kautionsiâdiKs,I àis dessers Xunàseduit besitzend, àis ciöll Vsrkaui voll mittlsrsnI ullà teillersll Iniloi Ov^àinv«, .1 »ptt»,
» Itlanski» vt«. «te. in àsrsn eigenen, NaAsàsll iiksrnsdmsn ^vollen,I dslisdsll sied déduis TVsitsrbsiôràsrunK un sill bsàsutsnàss Haus in
ì^odiAsr Lraneds uvisr (Iditlre OL500 un àis Oxpsà. à. Li. xu vvenàsn.

Xsufek

Zuppsn à ^sfsi-msk! 12777

Z'SQdSLoli^veräSii

led bsstütiAs Asrns, dass Lis mied àured brisdieds lZsdanàlullK von Kivkt
mit ^nsviivveilung unà brennenden, bobrenàen 8vkmerren, liilsgenbesebWeràsn,
Verdauungsstörung, Oruek im lilsgen naed àsin Osssn, Auistossen, bitterem Le-
sebmavk, 8tukiversìopfung, iiüknersugen und bsudgen Xopisvkmer^en vollständig
gsdsilt dabsn, led bill ssdr 2uirisàsn mii IdllSll Ullà irod, dass ied msiusr
sedwsrsll Arbeit wisàsr wis irüdsr naedgsdsn dann, Lsvor ied mied un Lis
vvanàts, xropds^sits man mir, ied würcls nis wisàsr ^um Ledalisn kommen.
Lis könnsn msins Heilung naed Idrsm Outàûnksn in àsn Zeitungen ver-
öüsntliedsn. Nsin I^ams isi weit nnà brsii bskannt unà l>nrgt àatur, class
àas Zsugnis âsr IVadrdsit sntspriedt. blsustaàtstr. 14, Oustsrn, àsn 25. Lspt.
1902. Tklbsrt Ledenksr, Ledmisà. Ois Ledidsii vorstsdsnàsr Ilntsr-
scdriii àss Herrn Liberi Ledenksr, Ledmisà, àadisr, bsglaubigt i Out-srn, àsn
25. Lspt. 1902. Zontrollbureau àsr Ltaàt Ou^srn, àsr Odsi àss Xontrollbursau:
à. IVsbsr. ^àrssss: privatpoiikiinik OIsrus, Zircdstr. 405, Kisrus. 12850

vsrâsll un^vrtreniit eNemiseN gorsioigt, ^verin cils?arbo àbgvstorbon, aukgo-
tàrdt unâ suk VVunsed unter billigster Lersvtmung rvnsriort.

k'ürdoroi nnà Iisin. V^nseknnstnlt

lerlînàsii ^ Lo., voi-msis H. Hmtsrmsiàr
Iriànuât. ^iâi'icîìi

Vor?ugllcbes Eiltet, site stinticbe» droàuite se Wodigescbmsei
oeà IVirkubg übstlreisetxl. von v!s!en terrien empiodien
gsgenl sxkî0iUl.Ô5c l.i!oc^i oxoseiise5cilvvöi.87L.

ii/wi>w58c>il.â. ôxuL75cllâdi./n.i.ociici»e
scdw/icne vcx xtiioü«.

s

?rms.
irs. 4. cds iì làeriisscde

?0 !IZ IZiii äi>07iicdil>i.
àte sued O-rsttsmuster unà gnoscduren susteilen.

^vo àteses ntcdl oescdtsdt, sedreide msn àtrekl snl
8^07ti^ 8 i/iô O u/i7O it I ^ I^i Aktien Ss^elIscNsft
weicde soiort Xostenireie 8enàung mscben 12798

Os/"5 /tss/i ///6^//^S/SS,
«-a« à»e „»«»«" 7/eàels« >»< »nil oü»e OiaAtîos«,
o1»n« o1»ne Wasserkur »Ar
ràîAl«»<! »»à «<ckr^e»à, »le ääck«Ae»ck, cker lese cZarSber.' ,,7)sr

ra» ^7. 71 àser 7» a. Mà
»»à ».Osr sZs/cir/sâe T/ttustierarst" ra» àemselàe» l'er/asser.
7>«t« ^'eà lOsr^e« â. 7. S6. 77'«î,nur7e» a/ier Hààer A>eràe»

t» A«»o?»»»e». Triàe TZrozâSre/ ,,?>?<? e/s/cêrdieâs
7tnre»t" ií'/ ei« Zà //«»»/</) ra»» der^usser / /2Z7à

< à/'/d/i7Z/ ^6 /.

Moeolà liîìeàh, Nlelieliveoliit, ààieedveolatàûtzi

Ledt eiißl. UMerbàm irunoo, smpdsdli biiÜKsi

^xoidsksr, 1>îi

?aàw1 in âsr Kok^siü! svsst^liok gvsokiltst, gio^isiss Mittel
kilr?arkotdvâ6iz, à3 kviiodtvs ^.uk^isvdon Kvstattst,
(^1an2 okriv Olâìts ?idt, ^adrvlaris k'âlt, I^inolsum von-
Zvrvivrt uvâ aukkrisekt. ^Vivdssii und öloodsii fällt

8»Q2 tort; ssruodlos und Zukort troeìLvQ. Asusnisss sto- auk àkrasv. Das Diter s«1d-
uod 4 Dr. uod kardlos 2iu Dr-4.5V nur allsiii sollt 2u kadsu iu kol^sudou Dvpots:
»s.«I«n: D. Aaudor, ^.potdsks. : Douis Drisssor.
v»»«l: Dr. Dro^ suru Dioddoru. : D. Aaudor <à (^0., ^xottioìLo.

Dans ^Vas^vr, Oro^. 2. Dsrdsrkor^. kttti (Xt. ^Uriok): D. ^.Itorksr.
Vvr» : Druil Rui)k. : Doì>r. l^uldort.
»»rxdloi't: Dd. ^dindon 2ur altou Dost. Ds- 3oìiu.
Ot»ai»xS«L«»iÄ»: Drosusris usuotlâtvloisv Sit. : godlattsr â- (IZo.

Dsrroollst <à LZiv. : (Z. Drust 2. godussdsrs.
rrsiivlatvl,!: Daudsodiu Ooiup. Dodr. <^uidort.

: d. 3tauk. ZZiirivI» : D. Volìcart <à (^0.^ Uarktxasso.
I7a««ri»: Dislor <à Ràliart. 7^. von Dürsu, Diutìissoliorplat^

Darkotol ist àkt 2u vsrvvootlsolu mit Xaotialimuu^su, dis uutor âliulioti lautsu-
don 5lamsu au^skotou ^ordsu. (23V6

^SZ' /2SÄS

l'^/crs'no^s) aï/F c/sn Hu^sn.
7 Tlrze/'e /Ar versée, 77eîVde/?àe»e,

^rsle^er, Mler», »m Ale 7l>o»â«à»
««» àe» ^4«Ae» lese», ât Are» Fdrbe»-
unà 4 ^4u/ol^/»'e» - TVi/el». 77?» 71 7i
?V»»el. 7'reis rà. 7.50 <7» 47»r7e») »»A
70 7/0- T'orlo. lèaben be» IZOtsSr
,'n 7>a»7/«rl /47«l»), 47«>»</«al 26 7.

?ür v Frsàn
vsrssnàsll irundo ^SKSU ^uednudms

btio. S Ko. ft. Illilà/>dssl!-8eileli
(ou. 60—70 IsiodidssedûàiKis Liueks
àsr isillsisn roilsiis-Lsiisn). 12361

Lsi KMktllll à O'o., >Vivàidoll-2lli ivd.

y/-

?apstsrlsn
à Vr. S. — 11S39

sedöns Ledaedisl, entdalisllà 100

Loxsll ksmss Itri«tz»az»1vr, 100

0«nvtirt«, Olsislilt, k'sàsrdultsr,
LiszsUaed, 12 Llndiksäern, kìuàier-
gummi, iillte, däsedpnpisr, nüt^Iicds
ks.isediàxs, vvis mua Kslà verdient.
Zusammen nur Ii. A.— franko bei
Lillssnàung, sonst Ilaednadme. (ô
Siüek ?r. 8.—, 10 Stück kr. 15.—).

^.. Meâerìiâuser
?apiörtvarellfakrik,0rvi»«ltvi».

à>.
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Wir Alle kaufen nur

Chocolat Spriingli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

Xoeh- u. Kaushaltungssehnle Sehöftland h. jUran.
Dreimonatliche Kurse. Unterricht in allen häuslichen Arbeiten, hauptsächlich

im Kochen. Prospekt gratis. [2869

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
2537] Terlinden & Co.

vormais H. Hintermeister zü"?ch
werden In kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert In solider

V Gratis-Schachtelpackung. -*®
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

Den besten Beweisfür dic bervorra9ende °ua,itat
und zunehmende nachfrage nach

unserem

ächten Treiburger
homöopathischen

Qesnnähcitshaffce
liefert die Chatsache, dass die Packung desselben in ïarbe und Drude

ganz täuschend nachgemacht wird, üerlangen Sie daher beim 6in=

kauf ausdrücklich [2803

„acht Treiburger" t ««« Schutzmarke

LIEBIG'S
FLEISCH-
EXTRACT
Unentbehrlich

in jeder Küche.

nur dann sind Sie sicher, die ächte, anerkannt beste Qualität zu
erhalten.

Treiburg im Breisgau HUCtlZCf $ £0îîip.

Cacao De jong
der feinste und vorteilhafteste

holländische Cacao.
Königl. holländischer HoHleferant.

Goldene Medaille

Weltausstellung Paris 1900

Grand ?rix Kors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garan iert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig,
Östlicher Geschmack, feinstes Aroma. [2571

Damen-, Herren-, Knaben-

fleltcjtes SvecialoeicbMt der Schweiz.
Grosse Auswahl i. Nouveautés.

Ysrkauf meterweise.
Fertige Costiime.s. Massanfertigung.

Muster und Modebilder franko. [2348

Reform- lind [3763

Bock-Beinkleider
fertige und nach Mass, empfiehlt

Marie Jtefti, »str., filarus.

Echte
Berner «*
Leinwand

Ti3Ch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. 12792

Reiche Auswahl. ~t
Billigste Preise.

s Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Frau Dr. E. Häiliger
2870] Ennenda.

Söst

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Er. bei guter und genügender Ernährung

auszukommen vermag, zeigt Frl.lda Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen Hatis-
haltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
haltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebsterprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung'* in
St.. Gallen. [2288

fDit

der Kirchenbaulotterien Flüelen,
wie auch Küssnacht, versendet zu
1 Fr., Listen 20 Cts., das Hauptversanddepot

Fran Haller, Zug.
Ziehung von Flüelen am 15. und von
Küssnacht am 26. Januar 1904. Auf
10 ein Gratislos. [2826

arfenlaube
beginnt den 3al)rgatig 1904

mit dem neuesten, ungemein fesselnden Roman von

udolpb Stratz: « « «
« « „01b mir die Rand"

und einer wahrhaft reijvollen und liebenswürdigen Brjählung von

Karl Busset „Scbintmelcben**
flbonnemenlspreis vierteljährlich (13 flummern) 2 [r. 70 eis.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postämter.
Probenummern gratis u. franho durch alle Buchhandlungen sowie direkt uom Verlag

Ernst Hell's üaeblolger e.m.b.H. in Ceipzig.
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Wir I^lis l<uufsn nur

Lkscolai Spriingll
Aleicli vor?ü?Iic:ii

^urn k?oli6S8sn wie ?urr> l<r»kli6n!

X»eli ».ZlilààngWewle ZeWlsnâ d.Asrsu.
Droimonatliviio Kurse. ilntvrrioiit In siien iiäusiioiisn Arbeiten, bsuptsäokiivii

im Koviien. Prospekt gratis. ^2869

Olràts Ssnâunssir o.n âls 1zs1:s.r»nto srössts unâ srsts

liliàclio àlimM >I. KIsiilâi'kmi
2S37) I «;i iiri<i«^r» <ü«.

n. kintermsistsr -àâ
wsnâsrr in kürzester Nrisî ««VAtAItÌK sffsìltuisrt

urrâ rstsuvrrlsru in salicisr
VA?- cZrsdis^SoksckbSlpscztcung. -SW

i?iliàlvu u. Ospôts ii> »IIvn srösssrsn 8tS6tsn u. Urtsvkàktsn ci«r gvkvvsi^

DèN I)^5î^N "r â'e hervorragende Qualität
und zunehmende Nachfrage nach

unserem

Sekten Treidurger
komöovsikisoken

kesnnàitsksllae
liefert die Thatsache, dass die Packung desselben in ?arbe unâ Druck

ganz täuschend nachgemacht wird. verlangen 5ie daher beim Kin-
kauf ausdrücklich P803

„ächt sreiburger" 8chutzmarke

uevios
?i.eiLcn-
exi'kî^ci
Dnentbekrlick

in ^jeàer Xücks.

nur dann sind Sie sicher, die ächte, anerkannt Veste Qualität zu
erhalten.

sreibulg im vreisgau ^UèNZttr LSMP.

Lscao ve Zong
Uvn îvînsîv unl> vonîsilksGìesìv

kollsnelîsvkv Vsvso.
^önisl. dollànâisodsr Hok11sksrs.r»t.

lZolcjenk jVleäsille

Vieltsusstellung pgriL 19VV

Lrsnll ?rix Xors Loneours
U^gisnisoks ^nssìsliung r>snis 1S0I.

Koran isrt rein, Isickt läslieb, nokrkoft, er^iebiZ,
vstiieber kesebinaek, fsinst.es t^romo. s2571

lZamen-, iierren-, Knaben-

NeNeite» Svectalge««!,»»» «er Sclnvel».
Lirosss/^uswnr>I I. I>Iczu vosuîSs.

Vsr^onr insrsrwslss.
psrttzs tastiims». As»s»nk«rtizunz.

^luàr unci iviocisbitcler trsnko. 12318

und ^S?6S

»M 8oeli-ksink>k«llei'
fsrtiss uuâ uaolt Nîìss, eiuptivdlt

Marie ZW,!d»«à> tzàs.
Liczkîs

kennen ^I»eîn«»nnâ
loSiusu sì.L. i2792

ksioks àtvadl. «

Billigst« krvise.

z LrMt-àusàuki'il.
âsâs âirvkt
ad uu3vreu ruvoìi. unâ

Ltanà6d3ìUìil6n.
loSlN.SQ'V^SdSl'Sl

I^an^snì^al, Ssrr».

?raâ- unà SssààtL-
krAvkIisitsrl

?srioàsvLìôruriA, Ksìà-
màsrlsîàsn

vsrden sànsll und dillix (auob brisk-
lieb) obus LsrnksstörunA unter strsnK-
stsr viskrstion Asbsilt von

krau Vr. L. NtliMi'
2870^ ikl»l»ei»<t».

Lese

itie et»»« vo»»
àei Wrirte»'» »ttiê /tt/tr'ijâs»» Mrr/rorrtrrt«rt
vo» bei M?«ter »«»tri Me»t»«Ne»t<ier Dr»»Äb-
rit«N a»t»«?«b!o»»t,»te»t ve^»tt«ti, «e»</t ^fierierer,
»»«»-»»tat« re^sioberi»« «ier ib»«»-Aaîtisebe»
bsitîtNASsebttie, «»«/ v^«»»«i /«àei«»ts, Me»«»n»»«tt«r
^»A«be»t «»»ri z»r«b:ii»eb ritt^ebMe/Äbrisr //«»«,-
b«it»äAsb»t«iA0i« à ib»»sr de^eii» à vier
sr.sâie»te»ts»t Sebri/i» T>i« ^«ebe cie« âiiei«i«»l<ies.
^tnieàîts, biiiiA «t»»«i s»i s»t ieber». TtZit ei»»e»»t vier-
«vöeben/iiebe»» â^?ei«e«ettei »redeter/»r«die»t /îese^»ie»t.
0«e »eb»»t»tek Meb»t»t«ie»te ^iîe/tiei»t, «iesse»» k^ei«
»t»«r ^r. it. SO beträgt. ver«iie»ti i»t «iie»» F°a»»tiiie»t,
«zteoieii «der i»» »oiebe»t »»»it itvr«»»vaeb«e»»<io»»
7V!ebter»t »iie »veiiesie Z^erbreà»tM. ZK ic«»t»» u»tti
«vir«k viei t?»«ie» »ti/te,«. â bssieben àreb «iie
Z?»Pe«itii«>»t «ier „Se/t»vei«er Zr«t»«e»t-^eà»tA" à
>Ä. vaiie». /LL8«

Die

dsr Xirobsnbuulottörisn ^liivlvn,
vviö ouob versendet ^u
1 kkr., Instsn 2t) Ots., dos Houptvsr-
sonddspot Iliìtler, ^rijx.
^isbunK von Idüslsn urn 15. und von
Lüssnsobt uin 26. dunuur 1904. ^uk
10 ein Ltrstislos. ^2826

arlenlnube
beginnt cien Jahrgang

mit äem neuesten, ungemein sesselnclen Koman von

uclolpb Stralx: ^ ^ îî ^ „gw mir Me liana"
vnö einer voskrkalt reizvollen unci liedensvsüräigen Crzaklung von

Narl Kusse: „Scbimmeleben"
Kdonnemenispreis vierleljäkrlicti <13 Nummern) 2 sr. 70 eis.

2u de«Ietien 0ur<ti s»e Uudiiisncilungeli unll Postämter.

krnst Keil's Nseklolger s. m.d. K. in Leipzig.
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